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Der Krieg.
W .T .B . Großes Hauptquartier ,

IS . Dez ., vormittags . (Mitteilung - er
obersten Heeresleitung.) Im Weste «
erfolgten gestern eine Reihe von feind¬
lichen Angriffen. Bei Nieuport und
Bixfchoote und nördlich La Baff ^ e
wird noch gekämpft. Westlich Lens ,
östlich Albert und westlich No hon
wurden die Angriffe abgeschlagen .

An der oft - und westpreußifchen
Grenze wurde ein ruffischerKavallerie¬
angriff westlich Pillkallen zurückge¬
wiesen .

In Polen wurde die Verfolgung
fortgesetzt.

Mülhausen , 17 . Dez . Die „ Oberels .
Landesztg .

" verbreitet mit Genehmigung der
dortigen Zensur über dieGesechtebeiSeu ri¬
tz eim noch folgende Einzelheiten : Am Diens¬
tag war der Kanonendonner in der Gegend
von Steinbach besonders heftig . Zeitweise er¬
hielt man den Eindruck von Schnellfeuer . Die
Kanonade dauerte den ganzen Tag über an .
Am letzten Freitag griffen die Franzosen er¬
folglos Niederaspach an , wo am Sonntag
ein größerer Brand ausgebrochen war . Stein¬
bach , das nach dem neuesten deutschen Ge¬
neralstabsbericht wieder in deutschen Händen
ist , war nur vorübergehend in französ . Besitz .

W .T .B . Saarburg (Lothringen ) , 18 . Dez .
(Nicht amtlich .) In der vergangenen Nacht
gegen zwölf Uhr überflogen zwei feindliche
Flugzeuge die Stadt und warfen insgesamt
zehn Bomben ab . Dabei wurden ein Ulancn -
offizier und ein Ulan auf offener Straße ge¬
tötet und ein Dienstmädchen so schwer verletzt,
daß an seinem Aufkommen gezweifelt wird .
Der angerichtete Materialschaden ist ziemlich
bedeutend . Auch in Heming warfen die
Flieger zwei Bomben ab , ebenso auf die Bahn¬
station Rieding .

* Berlin , 19 . Dez . Wie aus Zürich
gemeldet wird , schreibt in der „ Neuen Zür .
Ztg .

" deren militärischer Berichterstatter : Der
Feldzug in Polen wird zu den großartigsten
Unternehmungen zählen , welche die neuere
Kriegsgeschichte zu verzeichnen hat . Er rückt
die Namen Hirrdenburg und Ludendorf
in die Reihen der ersten Feldherrn , aber er
bedeckt auch die tapferen Scharen mit unsterb¬
lichem Ruhm Sie haben Strapazen und
Mühen ausgehalten , weit größer als diejenigen,
die das Heer zu erdulden hatte , welches einst
Napoleon nach Moskau geführt hat .

W .T .B . Budapest . 18 . Dez . (Nicht amtl .)
Sämtliche Blätter feiern in begeisterten Aus¬
drücken den großen Sieg in Polen . Der
„ Pester Lloyd " schreibt : Der Riesenhammer
der Weltgeschichte hat ein Instrument in
Scherben geschlagen , von dem unsere Feinde
die Verwirklichung ihrer Träume erhofft hatten .
Freiheit , Zivilisation und Gerechtigkeit haben
den Sieg davongetragen Sie werden der
neuen Zukunft Inhalt und Richtung geben.

W .T .B . Berlin , Z8 . Dez . (Nicht amt¬
lich .) Amtlich wird verlautbart : 18 . Dezember
mittags : Die geschlagenen russischen Haupt¬
kräfte werden auf der ganzen über 400 Kilo¬
meter langen Schlachtfront von Krosno bis
zur Bzuramündung verfolgt . Gestern
wurde der Feind auch aus seinen Stellungen im
nördlichen Karpathenvorlande zwischen
Krosno und Zakliczyn geworfen . Am
unteren Dunajetz stehen die verbündeten
Truppen im Kampf mit den feindlichen Nach¬
huten . In Südpolen vollzog sich die Vor¬
rückung bisher ohne größere Kämpfe . Piotr -
kow wurde gestern von dem k . k . Infanterie -
Regiment Wilhelm 1 . Deutscher Kaiser und
König von Preußen Nr . 34, Przedborz
gestern von Abteilungen des Nagy Szebener
Infanterie -Regiments Nr . 31 erstürmt .

Die heldenmütige Besatzung von Przemisl
setzte ihre Kämpfe im weiteren Vorfelde der
Festung erfolgreich fort . Die Lage in den

Karpathen hat sich noch nicht wesentlich geän¬
dert .

Der Stellvertreter des Chefs des General¬
stabs : v . Höfer , Generalmajor .

Kopenhagen , 18 . Dez . Einer „ Politiken " -
Meldung aus Petersburg zufolge geben die
Petersburger Zeitungen mit Zensurge¬
nehmigung die „ Rückkonzentrierung " der
russischen Heeresmassen aus den Karpathen ,
Westgalizien und verschiedenen Teilen West¬
polens zu . In Warschau fanden politische
Verhaftungen bei führenden Polen statt .

W .T .B . Rom , 18 . Dez . „ Giornaled 'Jtalia "
meldet aus Livorno , daß unweit Antignano
etwa 15 Tropenhelme englischer Kolonial¬
soldaten angeschwemmt worden seien, die alle
die Aufschrift „ Connaught Rangers " trugen ,
sowie die Matrikelnummer der betreffenden
Soldaten . Der englische Konsul hat eine
Untersuchung angestellt .

— Der katholische Feldgeistliche einer
Reservedivision, Univcrsitätsprofessor Dr . Ludw .
Baur berichtet , wie die „ Norddeutsche Allgem .
Zeitung

" schreibt, folgendes : Der Unterzeichnete
hatte gestern, den 5 . Nov . , mittags 3 Uhr auf
dem Friedhof in Dadizeele eine Beerdigung
verstorbener Soldaten abzuhalten . Da der
evangelische Geistliche nicht anwesend sein
konnte, so hielt ich die Beerdigung allein ab .
Der Leichenkondukt war begleitet von einer
Reihe von Aerzten unter Führung des diri¬
gierenden Arztes des Feldlazaretts Nr . 93,Dr . Dietrich . Als eben die zwei Offiziere , die
zu begraben waren und von den übrigen Toten
einer oder zwei ins Grab eingesenkt waren ,
erschien direkt über uns ein feindlicher
Flieger . Obwohl er nicht sehr hoch flog und
bei dem klaren , durchsichtigen Wetter genau
erkennen mußte , daß wir auf dem
Friedhof waren , um eine Beerdigung
vorzunehmen , warf er zwei Bomben
auf uns herab , von denen die eine in un¬
mittelbarer Nähe des Friedhofes einschlug,
sodaß die Stahlsplitter in den Friedhof herein -

Jeuilreton . 3)

Irauenmut.
Eine Reiseerzählung von Klara Rheinau .

(Schluß .)
Eine lange Sekunde blickten wir einander

in die Augen — sie , das liebliche junge Wesen ,und ich , der große , braune , ungeschlachte
Bursche. Dann machte ich keine weiteren Um¬
stände mehr , tat , wie mir geheißen war , und
las den Brief . Er lautete :

„ Sie glaubten uns zu entgehen , indem
Sie den kindischen Kniff anwandten , IhrenNamen zu ändern , und aus einem andern
Schiff als dem für Sie bestimmten die Ueber-
fahrt zu machen. Aber merken Sie sich ein-
für allemal , Olivia Mafferane , daß die Ge¬
sellschaft , welche Sie zu täuschen suchen , Argus¬
augen besitzt . Was immer Sie tun , die Ge¬
sellschaft sieht es ; was immer Sie sprechen ,die Gesellschaft hört es ; was immer Sie
denken , die Gesellschaft entdeckt es .

Die Pläne , die Sie entwerfen , um sich der
feierlichen Pflicht zu entziehen , welche Sie
durch einen furchtbaren Eidschwur auf sich ge¬

nommen , waren uns von Anfang an bekannt .
Nr . 15 wird versuchen , Sie an Bord der
„ Adelaide " zu sprechen; mißlingt es ihm , so
wird dieses Jnstruktionsschreiben Ihnen auf
einem Wege zukommen , den die Gesellschaft
als einen absolut zuverlässigen kennt.

Sie werden in dem Umschläge eine hin¬
reichende Quantität des nötigen Stoffes finden .
Die Maschine, die Sie , wie festgestellt wurde ,
lieber in einem Camera -Etui Mitnahmen , als
unbrauchbar zurückließen, wird mit dieser Zu¬
tat gebrauchsfertig sein . Wie fie zu benutzen
ist , wissen Sie . Der Befehl von Nr . 1 lautet ,
daß das alte Programm zur Ausführung
kommt . Wenn Sie gehorchen, wird Ihre frühere
Unbesonnenheit vergessen sein , wenn nicht, —
so fürchten Sie die Folgen .

In Queenstown wird ein Mann an Bord
kommen, um Sie abzuholen . Wenn die Ma¬
schine nicht unter Ihrem Lager zurückbleibt,und wenn am nächsten Tage nicht die Zeitungen
die Kunde bringen , daß das Werk gelungen ist,werden Sie Queenstown nicht lebend verlassen.

Glauben Sie nicht , auf irgend eine Weise
der Rache der Gesellschaft entgehen zu können.
Wenn Sie dieses Schreiben dem Kapitän vor¬
zeigen und seinen Schutz anrufen , werden die
Folgen die gleichen sein . Weder die Polizei
in Queenstown , noch die in ganz Großbritan¬

nien wird Sie retten können . Sie wissen, daß
die Gesellschaft überall ihr etreuen Diener hat .
Diese werden Sie ausfindig machen, Sie mögen
sich verbergen , wo Sie wollen , und Sie wer¬
den eines Todes sterben , so grausam , so
schmachvoll , daß er allen andern Verrätern
für immer zur Warnung dienen wird .

Zu gehorchen , ist einfach — der Strafe
des Ungehorsams zu entgehen — unmöglich

Gezeichnet : Nr . 3, Sekretär .
"

Ich las die sonderbare Epistel von Anfang
bis zu Ende uud blickte dann mit wahrer
Hochachtung auf die junge Frau .

„ Hatten Sie dies schon gelesen , als ich
Sie bitten ließ , das Paket zurückzugeben ? "
fragte ich .

„ Ich hatte das Siegel erbrochen und An¬
fang und Schluß des Schreibens überblickt.
Dann traf mich der Steward gerade vor der
Tür meiner Kabine .

"
„Und dann ?"

„ Dann sah ich das arme , unglückliche Ge¬
schöpf und in einem Augenblick erriet ich alles .
Denn ich habe Herz und Instinkt , wenn auch
vielleicht nicht viel Verstand .

"

Ich trat auf sie zu , nahm ihre Kinder¬
händchen in die meinen und schüttelte sie
herzhaft .



geschleudert wurden . Da wir uns alle sofort
platt auf den Boden warfen , wurde glücklicher¬
weise niemand verletzt. Die zweite Bombe
fiel etwa 100 Meter weit entfernt . Es dürfte
wohl ein direkter Bruch der Genfer Kon¬
vention sein , auf ein Leichenbegängnis
Bomben zu werfen .

Amsterdam , 17 . Dez . Die „ New-Uork
Times " veröffentlicht einen Aufruf , der offenbar
von englischer Seite bestellt und bezahlt ist und
gleichzeitig in der gesamten englischen Presse
erscheint. Die ganze Not und Angst Englands
schreit aus den folgenden wichtigen Sätzen
dieses Aufrufes : Die Welt kann und darf
Deutschland nicht gewinnen lassen .
Wenn England , Frankreich und Rußland es
nicht allein schaffen können, dann muß Italien
mit seinen zwei Millionen heran . Der Hol¬
länder , der Schweizer , beide gute Kämpen ,
der Däne , der Grieche , der ganze Balkan
müssen mit in den Kampf , um ihn ein für
alle Male zu erledigen . — Das ist die
Stimmung , die nach dem Scheitern der
russischen Offensive bei den Engländern herrscht.
Mit Russen, Franzosen , Belgiern , Serben und
Japanern allein machen sie es nicht .

Hages Neuigkeiten.
B «rD«rr

W .T .B . Karlsruhe , 18 . Dez . Wie das
stellvertretende Generalkommando des XIV.
Armeekorps dem W .T .B . mitteilt , hat der
Kaiser unter dem 17 . Dezember an den
General der Infanterie Gaede in Frei¬
burg i . Br . folgendes Telegramm gelangen
lassen :

Seine Majestät sprechen Eurer Exzellenz
und den Ihnen unterstellten Truppen
seine Anerkennung und seinen kaiserlichen
Dank für die in den letzten Tagen bewiesenen
vortrefflichen Leistungen bei dem Schutze
des deutschen Landes aus . Für die Richtig¬
keit : von Falkenhayn .

ctz: Karlsruhe , 18 . Dez . Der Tag der
Schlacht bei Nuits und der heutige Geburtstag
des verewigten Prinzen Wilhelm von Baden
wurden hier feierlich begangen . Am Vormittag
wurden am Denkmal und am Sarkophag des
Prinzen vom Großh . Hofe und von militärischer
Seite Kranzspenden niedergelegt . An dem reich
geschmückten Grenadierdenkmal an der Regi¬
mentskaserne versammelten sich dann die Ver¬
treter des Offizierkorps , die Mannschaften ,
Veteranen von 1870 und der Leibgrenadier¬
verein zu einer kurzen, eindrucksvollen Feier .
Der Regimentskommandeur hielt dabei eine
kurze Ansprache an die Mannschaften , in der
er auf die ruhmreiche Schlacht bei Nuits
hinwies und die Grenadiere aufforderte , es
den Vätern im Felde in Treue und Pflicht¬
erfüllung zum Vaterland gleichzutun. Auch

„ Sie sind die tapferste , klügste , scharf¬
sichtigste kleine Frau , die mir mein gutes Glück
jemals in den Weg geführt, " sagte ich mit
weit mehr Enthusiasmus , als ich gewöhnlich
zu zeigen liebe . „ Ich wünschte , ich könnte Sie
zu meinem ersten Offizier machen.

"

„ Da möchte ich doch lieber Kapitän sein, "

lachte sie , vor Vergnügen errötend . „ Also
glauben Sie nicht, daß ich unrecht handelte ? "

„Sie hätten nicht besser handeln können,"

versicherte ich sie . „ Und was haben Sie mit
dem Inhalt des Paketes getan , dem „ nötigen
Stoff

" ? "
Sie wurde sehr bleich .

„ Ich war im Begriff , ihn über Bord zu
werfen , als mir plötzlich der Gedanke kam ,
Sie könnten ein wenig davon brauchen als
Beweismittel gegen die Gesellschaft und den
Mann , der in Queenstown an Bord kommen
wird . So öffnete ich denn das Paket und löste
ein Teilchen davon ab , zu wenig, um Schaden
cmzurichien. Der Rest ist Futter für die Fische
geworden .

"
Sie entfaltete ein feines Battisttaschentuch,

in dessen einem Zipfel sie ein winziges Stückchen
einer lehmartigen Substanz eingeknüpft hatte .
Es war Dynamit ! Und doch hätte diese kleine
Frau vermutlich beim Anblick einer Maus die
Flucht ergriffen .

hier wurden Kränze zum ehrenden Gedenken
niedergelegt .

H Karlsruhe , 18 . Dez . Der Stadtrat
hat in seiner letzten Sitzung beschlossen, in
dankbarer Würdigung der kühnen und erfolg¬
reichen Taten , die der kleine Kreuzer „ Karls¬
ruhe " zum Ruhme des deutschen Vaterlandes
auf dem fernen Weltmeer vollbracht hat und
zur Ehrung seiner tapferen Besatzung dem
Kommandanten des Kreuzers , Fregatten¬
kapitän Köhler , das Ehrenbürgerrecht
der Stadt Karlsruhe zu verleihen .

ch. Offenburg , 18 . Dez . Wie der
„ Mannheimer Volksstimme " von hier berichtet
wird , ist der städt . Finanzbeamte A . Reese
wegen im Dienst begangener Unterschlagungen
(Umlagegelder im Betrag von etwa 5000 Mk )
verhaftet worden . Der Betrag soll zum großen
Teil ersetzt werden , sodaß der Stadtkaffe kaum
ein Schaden entsteht .

ch. Dinglingen bei Lahr , 18 . Dez . Auf
der hiesigen Ortsstraße ereignete sich ein töd -
licherUnglücksfall . Das 5jährige Töchterchen
des Bierführers Johann Bölstler wurde auf
dem Heimweg von der Kleinkinderschule von
einem Straßenbahnzug erfaßt , überfahren und
an den Beinen so schwer verletzt, daß der Tod
alsbald eintrat . Die Schuld an dem Unglücks¬
fall trifft das verunglückte Kind , das , ohne
auf den herannahenden Straßenbahnzug zu
achten, über die Straße sprang und hierbei
von der Zugsmaschine erfaßt wurde .

Donaueschingen , 18 . Dez . Der
neugewählte Abgeordnete des 6 . Wahlkreises
Donaueschingen-Engen , Bürgermeister Schön
hier , hat eine Dankeskundgebung anseine
Wähler erlassen , in welcher er u . a . auf die
Einigkeit abhebt , die jetzt unserem Volke not¬
tut , und sagt : „ Ueber aller Parteizugehörig¬
keit muß in unserem politisch und konfessionell
verschieden zusammengesetzten Wahlkreis das
Bemühen aller Vaterlandsfceunde stehen, vor¬
handene Gegensätze auszugleichen und neue
nicht zu schaffen . Das Wohl des Ganzen sei
unser oberster Leitstern .

"
^ Villingen , 18 . Dez . In dem hiesigen

Gefangenenlager wurden in den letzten Tagen
176 russische Offiziere , 1 französischer Offi¬
zier , 2 englische und 2 belgische Offiziere , so¬
wie 4 Soldaten als Kriegsgefangene unter¬
gebracht.

/^ Konstanz , 18 . Dez . Von einem
herben Mißgeschick wurde die hiesige Familie
des Sattlers Frey betroffen . Im Frühjahr
dieses Jahres hatte eine Tochter der Familie
sich mit einem Franzosen verheiratet und in
der Nähe der belgisch - französischen Grenze
Wohnung genommen . Bei Kriegsausbruch
mußte der Ehemann unter die französischen
Fahnen , die junge Frau blieb aber mit der
hochbetagten Mutter ihres Mannes in dem
französischen Ort . Dieser wurde dann einige

„ Ich würde mich nicht wundern , wenn
mein Mann mich doch erwartete, " plauderte
sie , und ich möchte, daß Sie ihn kennen lernen .
Er hat ja seine Fehler , das ist wahr , aber
im ganzen genommen ist er ein prächtiger
Mensch.

"
So blieb denn die unglückliche Frau auf

dem Schiff und Frau C . Masor , welche die
innigste Teilnahme für sie fühlte , leistete ihr
Gesellschaft, als Daunts -Rock in Sicht kam .

Es waren gewiß Vorbereitungen getroffen
worden und als wir Queenstown erreichten,
eilte ich von der Brücke herunter oben an die
Schiffstreppe . Eine große Anzahl von Passa¬
gieren verließ das Schiff , aber nur wenige
kamen herauf , so daß der große , leichenhaft
aussehende Bursche mit rotem Haar und tief
über die Augen hereingezogenem Filzhut ziem¬
lich auffiel , als er bedächtig an Bord schlüpfte .

Er erkannte mich sofort als den Kapitän
und fragte mich kurzweg :

„ Befindet sich eine Frau Olivia Masor an
Bord ihres Schiffes ? "

„ Jawohl, " entgegnete ich , „und ich hörte sie
sagen, daß sie einen Freund erwarte . Kommen
Sie mit mir .

"
Er folgte mir wie ein Lamm . An meiner

Kabine arigekommen , trat ich zur Seite , um
ihn eintreten zu lassen, dann schloß ich die Tür .

Zeit nach Kriegsbeginn von deutschen Soldaten
besetzt, welche von der Konstanzerin freundlich
ausgenommen wurden . Aus Dankbarkeit da¬
für schrieben die deutschen Soldaten an das
Haus : Hier wohnt eine gute deutsche Frau .
Bitte Schonung ! " Die Deutschen zogen sich
aber nach einiger Zeit aus dem Ort zurück ,
der dann von Franzosen besetzt wurde . Jetzt
änderte sich das Bild . Die Konstanzerin wurde
unter Spionageverdacht von den französischen
Truppen festgenommen und abgeführt . Seit¬
dem fehlt jede Nachricht von der Frau .

— Die Fahrpreisermäßigung , wonach
deutsche Kriegsteilnehmer aus den Feldzügen
von 1864 , 1866 und 1870/71, sowie aus dem
gegenwärtigen Feldzuge bei Reisen zum Be¬
suche von Kurorten zum halben Fahrpreis be¬
fördert werden , wurde nunmehr auch auf die
Begleiter der Kriegsteilnehmer ausgedehnt ,
wenn die Notwendigkeit der Begleitung durch
eine ärztliche Bescheinigung nachgewiesen wird .

(Halbamtlich . — Karlsr . Ztg )
— Versteigerung von kriegsun¬

brauchbaren Pferden . Die Badische Land¬
wirtschaftskammer veranstaltet am Dienstag
den 22 . Dezember d . I . , vormittags 11 Uhr ,
in Sinsheim aElsenz eine Versteigerung
von ca . 60 trächtigen Stuten , einigen Fohlen
und ca . 50 kriegsunbrauchbaren Pferden . Die
Versteigerung findet unter den üblichen Be¬
dingungen statt .

Deutsches Reich .
* Berlin , 19 . Dez . Der Kaiser hat

gestern in Begleitung der Kaiserin in Pots¬
dam das Lazarett der Kaiserin im Orangerie¬
gebäude besucht . Von Bett zu Bett gehend,
sprach der Monarch mit jedem Verwundeten ,
erkundigte sich über die Gefechte , an denen sie
teilgenommen und über die Verwundungen , die
sie erlilten hatten . Die Königin von
Schweden besuchte gestern mehrere Lazarette
und besichtigte einen Lazarettzug in Moabit .

Berlin , 18 . Dez . Der Kaiser hat dem
Reichskanzler v . Bethmann Hollweg
einige Zeit nach der Rückkehr von der Ostfront
und nach der Reichstagssitzung das Eiserne
Kreuz erster Klasse verliehen .

* Berlin , 19 . Dez . Der gestern in
Breslau tagende schlesische Provinzialans -
schuß beschloß die Abwendung eines Telegramms
an den Generalfeldmarschall Hindenburg ,
in dem namens der ganzen Provinz der Dank
und der Glückwunsch ausgesprochen wird dafür ,
daß unter Hindenburgs zielbewußter Führung
und unter den heldenmütigen Kümpfen der
deutschen und österreichisch ungarischen Truppen
mit Gottes Hilfe der Ansturm der russischen
Uebermacht auf Schlesien zusammenge¬
brochen ist .

* Chemnitz , 19 . Dez . Wie dem „ Berl .
Tagbl .

" berichtet wird , hat die Stadt Chemnitz
25000 Mark für die Armee Hindenburgs

Vom anderen Ende des Zimmers sprangen zwei
Männer auf ihn los und ehe er nur Zeit hatte ,
einen Fluch auszustoßen , sah er sich an Händen
und Füßen gefesselt .

Frau Olivia Masserane war gerettet , denn
der Mann legte ein Geständnis ab , das zur
Ergreifung einer berüchtigten Bande von Anar¬
chisten führte .

Was die kleine Heldin dieser Geschichte be¬
trifft , habe ich nur zu berichten, daß ihr reuiger
Gatte sie in Queenstown erwartete und daß
eine volle Aussöhnung stattfand . Das junge
Paar ist gerade von seiner zweiten Hochzeits¬
reise , wie sie es nennen , nach Glasgow zurück¬
gekehrt und hat mich eingeladen , heute abend
bei ihm zu speisen , um mich persönlich von
ihrem neugefundenen Glück zu überzeugen .

Berschicdenes .
— Das Umrechnungsverhältnis für Post¬

anweisungen nach den Niederlanden und
den niederländischen Kolonien ist auf
186 ^ — 100 Gulden neu festgesetzt worden .

— Der Papst verzichtete in einem Schreiben
an den Kardinal Mercier auf den belgischen
Peterspfennig und bat , das Geld für das
Land selber zu verwenden .



-zum Zeichen des Tankes für ihre unvergäng¬
lichen Taten gestiftet .

W .T .B . Breslau , 18 . Dez . (Nichtamtlich .)
Der .. Schles. Volksztg .

" zufolge ist Lazarus
Graf Henckel v . Donnersmarck im Alter
von 80 Jahren infolge einer Lungenentzündung
gestorben . Er war der letzte noch lebende
Gründer der Zentrumsfraktion .

Schweden .
WT .B . Malmö , 18 . Dez . (Nichtamtlich .)

Der König von Schweden ist mit Gefolge
heute früh bald nach 8 Uhr hier eingetroffen.
Die Stadt ist reich geschmückt. Um 9 Uhr
begab sich der König von Schweden zum Hafen,
wo bald darauf der König von Dänemark
an Bord des Kreuzers „ Heimdal " eintraf . Der
König von Schweden ging unter den Klängen
der schwedischen Nationalhymne an Bord . Die
Könige küßten sich auf die Wangen . Unter
den Hochrufen der Spalier bildenden Menschen¬
menge fuhr der König nach der Residenz. Um
10 V« Uhr traf der König von Norwegen
mit Sonderzug hier ein . Er wurde vom König
von Schweden empfangen . Die Könige um¬
armten und küßten sich und fuhren unter leb¬
haften Huldigungen der Volksmenge in die
Wohnung des Königs .

Italien .
W .T .B . Rom , 18 . Dez . Die römischen

Zeitungen melden in sympathischen Worten
die Ankunft des Fürsten von Bülow .
„ Giornale d 'Jtalia " und „Tribuna " bringen
Photographien und Lebensbeschreibung des
Fürsten .

Aus St . Mihiel .
Wir entnehmen die nachstehende kleine Schil¬

derung der „ Franks . Ztg .
" vom 16 . Dezember :

S t . Mihiel , zu Füßen des 6umps <1ss
Uow3in8 , ist einer der wichtigsten Stützpunkte
an unserer Westfront geworden ; tagtäglich
kreuzen sich da noch immer die Granaten . Wenn
die Beschießung schweigt , geht alles wieder
seinen alten spießbürgerlichen Gang . Die Trot¬
toirs beleben sich — hier fährt ein Gemüse-
wagen herein , dort eine Fuhre Holz , der Metzger
zerlegt sein Pferdefleisch in Stücke, der Bäcker
sein Brot und die Feldküchen sind allgemein
belagert .

Lebhafte Gruppen bilden sich, denn es gibt
allerhand Neues wieder zu erzählen und zu
sehen : Truppen marschieren , Autos rasseln, Dra¬
goner reiten . Kanonen holpern hinter schweren
Pferden über das Pflaster und Ansichtspost¬
kartenverkäufer suchen ihre Ware an den Mann
zu bringen . Außer diesen redegewandten Genies
gibt es eigentlich nur drei Personen , die mit
den gegenwärtigen Verhältnissen zufrieden sind .

1 . Madame Auboy , eine Wäscherin , die den
Soldaten ihre Hemden wäscht . Sie hat sich
bereits derart sprachlich vervollkommnet , daß sie
sich unseren Kriegern mit ihrer äußerst hoch¬
entwickelten Geberdensprache sehr gut begreif¬
lich zu machen versteht.

2 . Ein alter Schuster , der für eine Prise
Schnupftabak durchs Feuer geht und die Bayern
nur deshalb so sehr in sein Herz geschlossen
hat , weil ihn der Schmalzler , der bekanntlich
auf dem Handrücken in die Nase geschoben
wird , ganz besonders ergötzt und bei der Ar¬
beit fördert .

3 . Monsieur Grobert , in dessen Laden de
Coiffeure manch kriegerischer Bart hineinge¬
tragen und von seinen scharf geschliffenen Messern
der Garaus gemacht wird . Er hat zwanzig¬
mal mehr Kunden als in Friedenszeit und
kann infolgedessen den Verlust seines Küchen¬
kamins , das durch eine Granate zerstört wurde ,
verschmerzen.

Im Dunkel der Nacht, wann die Bewohner
wieder im Keller sitzen und die Granaten wieder
anfangen durch die Lüfte zu rauschen , platscht
mancher dieser roten Glühkörper draußen bei
der Brücke in die Maas , zischt , prasselt und
sprüht in dem Wasser hoch auf , das gierig
seine Funken verlöscht und versaugt . Das ist
ein eigenartiger , fast schöner Anblick . Man
denkt an Gartenfeste und Wasserraketen .

pfailnlchckLc?
! WIM¬

MS !
Montag , 21 . Dezember jund folgende Tage ein-

trcffend :
Ls. MS feinst juW Weulsche
Ws -M -

KMSL 8 « !
ca. S 10 Pfnnd schwer ,

Pfnnd 1 Mt.
Bestellungen werden !

jetzt schon in unseren ;
Filialen entgegen ge¬
nommen .

Mlter
Weverzieher
Anzüge

kauft man billig in

Weiilmbs An - » Berkach-
MW, Sarlsrnhe

52 Kronenftratze 52 .
An den Sonntagen vor

Weihnachten von 11 —8 Uhr geöff" kt .
2 WW MWM .

welche auch mit Pferden umgehen
können, sofort gesucht .
_ Amtliche AeK«tt§rer

2- Zimmerwohnung mit Zugehör
sogleich oder auf 1 . April zu ver¬
mieten Weiherstratze 11 .

SchnakenverMgung.
Das Großh . Bezirksamt hat folgende Anordnung getroffen :
In den Monaten Januar , Februar und März haben die Haus¬

eigentümer oder deren Stellvertreter die irr den Kellern , Schuppen ,
Ställen und ähnlichen Räumlichkeiten überwinternden Schnaken durch
Abspritzen, Aurrüuchern oder Abflammen der Räumlichkeiten , durch
Zerdrücken mit feuchten Tüchern oder in sonstiger wirksamer Weise zu
vernichten . Dieses Vernicht» hat in jedem Monat einmal und zwar
längstens 15 . zu geschehen , widrigenfalls unnachsichtlich Bestrafung
eimrilt und die erforderlichen Maßnahmen auf Kosten der Pflichtigen
durch die Gemeinde getroffen werden .

Die Stadt ist bereit , das Abspritzen der Keller im Beisein des
betr . Hauseigentümers ' oder eines Beauftragten desselben gegen eine
Gebühr von 1 pro Keller ( nicht pro Raum ) durch Gemeinde¬
bedienstete vornehmen zu lassen .

Anmeldungen sind bis 31 . Dezember ds . Js . an die Gas¬
werksverwaltung zu richten . Bei späteren Anmeldungen kann eine
Verpflichtung zur rechtzeitigen Erledigung nicht übernommen werden .

Die GaSwerksverwaltung wird auch Anfragenden näheren Auf¬
schluß über Vornahme des Geschäfts, Bezug von Material rc . geben.

Durlach den 18 . Dezember 1914 .
Das KüryerrnerÜeraMt .

Dnrlach
zLhrms - LrrstettzttUAg
Im Auftrag versteigert der Unter¬

zeichnete am
Montag de» 21 . d . Mts .,
nachmittags 2 Uhr beginnend ,

Friedrichstraße Nr . 8 folgende
Gegenstände gegen Barzahlung :

1 Chiffonnier , 2 eimür . Kleider¬
schränke , 1 Kommode, 3 auf¬
gerichtete Betten , 2 Nacht-

^ tische , versch . ss Tische , 1 Wasch¬
tisch , Stühle , Bilder , Weiß¬
zeug , Bettbezüge , 1 eiserner
Herd , 1 Küchenschrank , 1
Küchenschaft , 3 leere Fässer,
1 Trichter , 2 Züber , Holz,
Kohlen und sonst verschiedenes.

Durlach , 20 . Dez . 1914 .
Friedlich Kratt ,

_ Waisenrat ._
Gewandter , zuverlässiger

Kutscher ,
in Durlach bekannt , mit guter
Empfehlung , für sofort gesucht .

Waschanstalt E. Bardnsch ,
_ Ettlingen ._

Welche für Anfänger ,
passendes Weihnachtsgeschenk, billig
zu verkaufen

Amalienstr. 33, Laden

M«. MrWlllM
zum Selbstrasieren von 1 .20
an bis zu den feinstenAusführungen

Ziehharmonika
Guitarren
Mandolinen
Zithern
Geigen

sind billig abzngeben in
WrLlitralibs An- u Berkgch-

MLisl, Karlsruhe
52 Kronenftratze 52 .

LsrloüsL »
— Industrie -

per Zentner 3 .60 Mk. , - frei ins
Haus 3 .70 Mk . — Bestellungen
werden entgegengenommen

LLsrrrur ,
WnjsllW ich , Mst dem WilkiMtg

Aue .
Eine große 3 - Ziminerwohnung

mit Glasabschluß und Zubehör auf
1 . April zu vermieten Näheres
_ Bergstratze 3, 1 . St

Durtactz .
Große 6 - Zimmerwohnung mit

Obstgarten in der Nähe des Turm¬
bergs auf 1 . April 1915 zu ver¬
mieten . Offerten unter Nr . 475
an die Expedition d Bl .

Eine schöne , geräumige Vier -
Zimmerwohnung mit Koch- und
Leuchtgas und allein Zubehör ist
auf 1 . April 1915 preiswert zu
vermieten . Näheres

Amalienstr. 17, Laden

süddeutsche Mahlung

Weizenmehl 0
1 Psd . 2 *7 ^
5 Pfd . L ZA

Weizenmehl !
1 Pfd . ZL H
5 Pfd . 1 . 2S

6 -r,. t» . »-«

Ginladung.
Kommenden Sonntag den 20 . d .

Mts . , abends 5 Uhr . findet die
Weihnachtsfeier des Froebel ' schen
Kindergartens im Hotel „ Karls¬
burg " statt .

Anschließend gemütliche Unter¬
haltung . Jedermann freundlichst
willkommen . Anfang Punkt 5 Uhr .
Eintritt 20 H .
_ Frl E . Knobloch .

Eine kleine Wohnung samt
Zubehör ist auf 1 . April 1915 zu
vermieten
_ Kirchstratze 11 .

Schöne 2 —4 - Zimmerwohmmg
sofort oder auf 1 . April zu ver¬
mieten
—_ Ane . Kaiserstraße l6

Wegen Versetzung ist eine schöne
3 - Zimmerwohnung mit Gas ans
1 . April 1915 zu vermieten . Zn
erfragen
_ Lamnistr . 2 . 1 St

Ein fast neuer Kindersik ir .
Kiegwngen zu verkaufen .

"
An¬

schaff 65 . -/ft Verkaufspreis 25
Ane, Lindenstr . 16 111 .



MM - Wlllll MW .
Von 1 . Januar an Hauptstraße 6l (Alles Pädagogium ) .

Unterrichtsfächer r Klavier , Violine , Sologesang , Allgemeine
Musiklehre : Theorie, Tieffübungen, mnsik. Diktat Eniemble- Spiel rc .

Ter Unterricht wird nur von konservatorisch gebildeten Lebr-
krä ' ten erteilt und beträgt das Honorar incl . Theorie, Musikdiktat rc bei
noch « tich zweimalig « «, Unterricht monatlich ;

» . Elementar , Rlasse
Klavier und

Violine

r
8 .

lV „
s2 ..

d . Mittelklasse I
v . Mittelklasse ll
ä . Gberklasse

Sologesang ;
o . Nnfangsklass « . . sZ .
t . Snsbildnngsklasse . 20 „

Eintritt mit ftden , t . nnd s " . eines Monats .
Anmeldungen werden täglich in der Zeit von 1l — 5 Uhr ( Sonn¬

tage ausgeschlossen ) bei den Unterzeichneten angenommen.
Die Vorsteherinnen :

Berta Vecr Liese Eisengrein
Cttling« str. 21 , vart . Scheffelstr . 6 , Part . -

Iu

ö -
empfehle in großer Auswahl billigst und in In Ware :

Kochhcr - r und Gefen in schwarz , emailstert und vernickelt , Koch¬
geschirre in roh , invxydiert , emailliert , Kupfer , Nickel , Aluminium,
Waschmsfchinen Wringm aschinen . Waschmangeln . Plätteise « ,
Gaskocher . Petroleum « . Spirituskocher , transportable
Maschkesset , Fleisch u. Grmülehacker , Prikmaschinen ,
Kaffee . Mandel « . Gemür ^mützle» Spatztemühlen . Pafster
masch !« en n . Kackgerate , Ofenschirme , Ofenvorsetzer , Uer
dampfschaten . Wärmflasche « , Solinger Tafelbekecke , Tran
ckierbeftrcke n . Metzgergerate , Rodelschlitten , Sin hl schlitten ,
Kock . LeknfchMte « n . Rutscher , Schlittschuhe , von den einfach
bis zu den feinsten, Gistpo en , Chriktkaurnkänder , Garderobe .
Schirm n . F ncrgeräteftän - er , Dtlettanteunrerkzeugr . Kaub -

sägegarnitnren Merkzengschranke
LL. Livusstvr , Lammstraße 23

ü « k« p«lr äer VridvEbskisr;
finden Cie bei mir anerkannt die größte Auswahl in

Christbaumschmuck
nur auserlesenste , prachtvollste diesjährigen Neuheiten .

ZekNbLLLüdsr uriä KaukreLL
Won natuitreuer , wunderbarer Wirkung .

Nekt träulslnäe ^ öiknaolLklioLre
die selbst , wenn sie schief im Winkel von 45" am Baum stehen ,
nicht tropfen , daher kcin Beschmutzen der Möbel , Teppiche rc .

Lekis ULLdsUelilö
die beim Verbrennen einen angenehmen Wachsgeruch verbreiten .

SW

Kaminaussatz
v . R - G. M .

l « gestellt aus Eisenbeton, daher von größter
Taueehastigkeit und alle im Verkehr befindlichen

Systeme übcrtressend.
Durch d e patrutierien saugwirkcnden Jalousien
wird jede Rauch- und Rußbelästigung beseitigt, so¬
wie eine vorzügliche Zugreguliermig hergestellt.

Allcinsabrikation und beziehbar von

I, . M . LedeLät, Psorzheim
Bangeschäft , Kaiser Friedrichstratze 96 n.
Telephon 22tzs . Vertreter gesucht .

S 2EVI* 88IAINAA lnlnnlss
per Flasche 1 20 Mk. , sowie

LLrsckeu - uvä 2vel8edgevvL88kr
1'r68ier- , kruedi - unü Kelellbranutvem
1» lligen Preisen bei

FALFK-5 FF » KronenPratze 12 .

Stellogrspllio !
Montag - en Jana ^ r beginnen wir mit einem

üntSagörkurs tlir llsmsn uncl sterren
in Stenographie nach Gabelsberger und Stolze -Schrey mit dem
Bemerken , daß der Unterricht gründlich erteilt und in kürzester

Zeit ( ca , 80—100 Silben), ein vorzügliches Resultat erzielt wird
Schönschreiben , Bnchführnng ( eins , dopv , amerik ) . Maschinen¬
schreiben ( 35 erstkl . Maschinen verschied . Systeme», Korrespondenz ,
kanfm . Rechnen , Rnndschrift , wechseklehre , Scheekknnde ,
Rontokorrentlehrc , Sprachknrs « : Ventsch , Englisch , Fran .

zöfisch , Italienisch , Spanisch .
WM " n „ «1 ^

Ausbildung zur perfekten Maschinenschreiberin bezw Maschinen -
schreib« n der Undernrood Meist rschafts . SchneNschre b - M ethod «.
Auswärtige Schüler erhalte» duich uniere Vermntlung Lahrprei ».

erniätzignng , auch sind wir für gute , preiswerte Pension besorgt.
Änsführlich « tlnsknnft und Prospekt bereitwilligst durch die

jlsiMMrssMt «. IKUelkirärl»cl»!e

Hrößtks und ältestes derartiges Institut am MtaHe .
Usk - Ssi - uI, « , Kaiferstratze 11Z, Ecke Adlerstraße .

Telephon 2018
Anmeldungen werden täglich angenommen in der Zeit von 8 bis 12 Uhrund 2 bis L . Uhr. SoimtagK- von Uhr, - . .. -

Morgen Sonntag

Hausgemachte Aralwürste mit Kraut

I «8hirkM»jj! S
von 3 20 Mk . an

kdh6lMMk,hLn
in groß« Auswahl

passend z« Weihnachts -
Geschenken .

Gnitarrejithernv 8 .50 Mk . an
Gute Schüler - Violinen

von 7 Mk . an.
Grammophone und Platte«

zu I 25 u . 2 Mk.
Ersatzteile und Reparaturen

aller Instrumente.
WAk" Zithern werden gestimmt und besaitet.

Musikhaiidlnng von SbrüLlv
» urlarli , Kirchstraste 9 (hinter dem Rathause) .

tzüniltM8-6086litziiIi0
8!»ä

uncl ewpkoblo soiebo in nur gut» ZelnASiton Lorken :
in 25 Ltüolc- Kistebsn von 1 .29 an big ^ 10 .00
in 50 Ltüele-Xistelien von 2 .00 an bis ^ 20. 00
in 100 Lküek-Liskeben von 2 70 an bis 50. 00

deiner omxkeblo wein Znt sortierkos I-a^er in

in 20 , 25, 50 unä 100 Ltüeic-kaeicuvAen .

» » rl IVuiei««!»
s Tolepbon 112 Hauxt8truÜ6 60 , go -sonüb, <1am liakbaus .

SüWMiSlSSlMM
AirchKr. 13 — Fel . 159.

Heute Samstag und morgen
Sonntag Mma hausgemachte
Lral- u. LoeLMrsle,
wozu höflichst einladet

PH . Fischer , Metzger und Wirt

Kriedenskapelle .
Sonntag SV- Uhr : Predigt Pred . C . Kopp.

. 11 . Sonntagsschule.

. 8 . Predigt Pred . C. Ko, p.
Monlag 8V« . Kricgsbetstuude .

JmmauuelskapeLe Wolfartsweier
Sonntag 12V- Uhr : Sonntagsickule.

. 2V- . Predigt Pred C Kopp.
Mittwoch 8 , Gebetsversammlung .

tzicrz « «in « V« ilag « .
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Durlacher Wochenblatt .

Beilage zu Nr . 297 . Samstag , 19. Dezember 1914.
Kleinkmderschule .
Am Sonntag , den 20 . Dez , nach¬

mittags 3 Uhr , findet in der ev .
Stadtkirche hier die Weihnachtsfeier
unserer Kleinen statt und laden
wir die Eltern der Kinder , sowie
die Freunde unserer Anstalt hier¬
mit sreundlichst ein.
Der Vorstand der Kleinkinderschule.

Das
neue MWlllS ISIS
von Karlsruhe und Durlach
zum Originalpreis von 6 .80
und 1 .40 ist eingetroffen und
von heute ab erhältlich bei dem
Vertreter

SailPrch. Mm«.Imlach
Schillerstraße 4 » Telephon 172

per V« Pfd . 40 . 50 , 60 , 70 H .
Konditorei 4 . kei-riMim .

Zürn

WkililuMsljMlch
kaufen Sie am besten Salmiakgeist ,
Benzin , Terpentinöl , Parkett -
Wichse, Möbelpolitur , Herd¬
lack , Rohrgeflechtlack, Stahlspähne ,
Seife , Soda , Scheuertücher , Bohner¬
tücher , Metallputzmittel , Bodenöl
usw . in der

Kentral - Drogerie
Mut Woget Hanpistraße 74.

Alte ZSollsachen
werden zu dauerhaften Herren -
und Damenkleiderstoffen billig um¬
gearbeitet in erster oberhessischen
Wollweberei . Auskunft mit Muster¬
vorlage durch Frau K . Menger ,
Durlach , Baseltorstraße 27 , 2 . St .

Hausmittel
gegen Erkältung , Husten , Heiser¬
keit . Verschleimung, Schnupfen ,
rauhe und aufgesprungene Haut ,
Frostschäden usw. von aus¬
probierter Wirkung erhalten Sie

in der
Vlumsn - Drogerie

von »k » 1 .
^ Durlach , Hauptstr . 4 . ^

Hänsekebern
kauft fortwährend an

Frau Schaber , Kelterstr . 25.

empfehle ich meine

Vigslrrou
in nur eigener und reinlichster
Arb eit .

Schlotzstraße 4 .

»ekanntrncrcyung .
Sämtliche Ersatzreservisten , die dem Landwehrbezirk Karlsruhe

angehören , einschl . der im Jahre 1882 geborenen , haben sich sofort
beim Hauptmeldeamt , Kaiserstraße 8, zu melden .

Ersatzreservisten , die bereits einmal eirgerückt waren und wegen
Krankheit entlassen oder wegen Reklamation beurlaubt wurden , haben
sich ebenfalls zu melden . Die letzteren unter Vorzeigung ihres Urlaubs¬
scheines bezw. der Mitteilung , daß sie beurlaubt sind .

Ebenso haben sich die Ersatzreservisten zu melden , die bei Pferde¬
transportkommandos und bei Arbeiterkompagnien bereits einmal Ver¬
wendung gefunden hatten , jedoch später zur Verfügung des Bezirks¬
kommandos entlassen wurden .

Von der Meldung sind nur die bei der Eisenbahn beschäftigten
und bis 1 . 4 . 15 vom Waffendienst zurückgestellten Ersatzreservisten
entbunden . Militärpapiere sind mitzubringen . Zuwiderhandlungen
werden bestraft .

Karlsruhe den 15 . Dezember 1914 .
Königliches Bezirkskommando .

Kinladung
zur

Sitzung des Bürgerausschusses
am

Montag den 21 . Dezember 1914 , nachmittags 5 Uhr ,
im Rathaussaal
Tagesordnung :

1 . Holzhandlung Friedr . Schmidt in der Grötzingerstraße .
2 . Freibankgebühren .
3 . Verbrauchssteuerordnung der Stadt Durlach .
4 . Geländetauschvertrag .
5 . Herstellung der Gartenstraße .
6 . Verpachtung von Gelände aus der Hand .
7 . Anstellung des Hermann Niebergall als Kanzleigehilfe bei

der städt . Sparkasse .
8 . Anstellung des Vorarbeiters Johann Ruf als Aufseher.
9 . Herstellung der Poststraße .

10 . Ersatz der Straßenherstellungskosten für die Poststraße .
11 . Herstellung der Wilhelmstraße ( von der Gritzner - bis zur

Friedrichstraße ) .
12 . Ersatz der Straßenherstellungskosten für die Wilhelmstraße

(von der Friedrich - bis zur Gritznerstraße ) .
13 . Herstellung der Gritznerstraße .
14 . Herstellung der Straße „ auf der oberen Reuth " .
15 . Verbescheidung der städt . Rechnungen vom Jahre 1912 .
16 . Verkündung der Gemeinderechnung vom Jahre 1913 .
17 . Wahl der Abhörkommission.
Durlach den 14 . Dezember 1914 .

Der Bürgermeister .
Reichardt .

Der Ratschreiber : Dreikluft .

Als praktische

,
Vridiiscktr - Kerchelilse

empfehle
Einsatzhemden

Maceo -Hemden
Normal -Unterhosen

Gestrickte Westen
Paletots

Ulster
Pelerinen

Lodenjoppen
in schönster Auswahl zu billigsten Preisen .

gk > 0 "
!« dis Weihnachten

auf sämtliche
Damen - und Herren -Kleiderstoffe.

SIMMMWM . _ -

IntinMt » »«i 6i»z«e
äurob Laak v . Ixrsen !

l.astfsbw- l.ottene
Unuptrbg . 2S.—SI . Ochrde.

^ 7864 6vv . « L .

20000V
Hüupticsv .

'tVert ,

eoooo
soooo
20000
10000

u. ». « .

koi -ta 11. lä,t « 80 kt . «rtr »
» inpt>«t>!t ill» S »n»r» Iss»i>t.
Norilr üsrrborgsr
,N »imb « iin0S,S , LL . 17

Mz «
— bekannt billigste Preise. —

Angehörige v . Kriegern Extra-Rabatt.
Mäntel staunend billig
Kostüme von 12.09 an
Blusen von 0 .95 an
Kostnmröcke von 1 .85 an
Kindermäntel i rn Men
Wetterkapes j Große»
Karlsruhe , Mhklniilr . 3lM
AsoS- Keine Lodenspesen , billigste Preise .

Mtr Taschenlampen
und Ersatzteile

sowie 10 Stunven -
Batterien empfiehltin
frischer Ware

Uhrmacher ,
Dnrkach Ka » ptKr . 76 s.

sAszWeKkiliejiM «
bestes Stärkungs - und Erfrisch¬
ung s m i t I e l für schwache ciitzündete
S« g «n und Glieder ist das seit
bald 100 Jahren weltberühmte , ärzt »
lieh empfohlene

Maische Wasser
von lob . dir . kocdtsndergtzr in Hell¬
braun. Lieferant fürstlicher Häuser ,
Ehrendiplcm . Feinste » Srsn »a ,
billigste » parfSn ».

In Flaschen L 4ü und 80 Pfg .
Mchpk

" Slleinverkanf für Vnrlach
bei tlnnr . bttkler HVtv .

Sonntag von 11—7 Uhr geöffnet .

5jährig , bester Stärkungswein
Flasche ca . Vi Liter ^ 1 .50
bei 3 Flaschen 1 .40 in der
Adlerdrogerie Kug .

flr Msr vv» Ml !
? S8ed6uIampeu
uuä Lrsalrlkile

empfiehlt als Weihnachts -Ge¬
schenke in nur frischer Ware und

großer Auswahl

Hauptstraße 11 .

Gärrseteher «
werden fortwährend zu höchsten
Preisen angekauft

Herrenstratze 13II .

! j



08L1K
Q - i 'os8Lis -72:oAlic >1isL ' HoLisiksr ' s .ra.ck

Vilä , SsüÄxsl , r ' LsoLv , DGlLkK .^ G88srL , VsLirv Giro .
S » upl8tr « !88v Lv tzwxlitzklt ru b6V0r8tsbsnä6n kesttagen : v «lepd «i» 37

DsilÜASi , ktzinAöwLstkt :
8trskdurget Lense
fisfeimsstgsnss mit lleber
lisiieniseke knien
4unge ksknen
4ungv äsutsvke pouisröen
8uppenkiiknsr

Ledallmveme :
Kupierberg, Surgett
8öknisin , Xskier
kistk . KiüIIer, Henkel
>1 . Oppmsnn , keckem eio.
kkein- , Kiesel- , bstiisoke Wein«
korelssux- u . Surgunöerveine
8psniseks unil iisl . Weine
Lrievkiroke Weins

in grösster L.U8v»Lbl

Mäu . Mlägsttügel :
Krösste Sergkssen
kekksuien, llskrüvicsn
vsmkitsokrüsicen u . -lleuien
Wiilisek^ einriivilön u . -Xeuien
ksrsnenksknen,ksssnenkennsn
ksiökükner
Wsiäsvknspisn

kogaaes
in Zrösstsr ^.U8^abl

ksias Likörs
der dörükmtkstkn Häussr

kems ärao u. kam
? !M8LkkS86ri26N

von 8s !ns>', Lötiiei , Löklsriunkl,
Leis , Üisffenbssk eie .

kiseks:
l-ebenäe Xsrpfsn
8okieien, Leis

kern 61' Ikbsndkriselis
iloüsnkisr 8skeiiiiseke
Lsksijsu unki Klerisns
liksinrsnliei'
Sociensss-LIsufeioken

D Delikaieü - Lörbs
W A68ebwaelcvoll äskoriert , in jeder
Ll ?rsisIgZs
W Le8tellunA«n kill' die bUertur -e Kitt « mö^Iieb8t krükr «! ti

Pfinzstratze 44- , Hinterhaus,
ist wegzugshalber eine 2 Zimmer-
Wohnung mit allem Zubehör , so¬
gleich beziehbar , zu vermieten .

Delikatessen sie . :
8irsLdui'gs>' Lensiederpsstetsn

in ll'srrinsn in allen 0rö88sn
prsgsr Lokinken
l.soks - und Xuksvkinken
pommsrsvke Lsnssbliists
KsnseisderMurst

Lümtliobe Lorten keiner
Srsunsok« eiger unä Ikiiringer

Wurst « sren
8siätzi!en - u . IrülisiiebeiMursi
keine Käse

Kaviar , Unstern sie . :
8ekipp IXsiassoi
Leiugs KIsiossoi
lebende Lummer
llsiives Austern
Lsuvberisvbs, ksuebsresl
Oviserdinsn in allen 61Ö886N

l 'aisDrüedis eto . :
krisoke Ansnss
ksnsnen
Isisitrsubsn
ürsngsn , ^ uskstdsitein
Iskelieigsn , Xrsvbmsndsin
Wsiinüsse, llsseinüsss
llsue Obst- u . Ksmüseiconserven

bei llosten bober Rabatt

Kkooolaäen unä
Lonkenieren

inlluxuZpaeirnuAenv , er3ten Firmen
rm muekeu . -krompt « , 2uv« riä88ii-« kedienunx .

4 Karlsruher Allee S im 2
X u 3 . Stock je 4 Zimmer,

Küche . Bad rc .
Auerstr. 7, parterre, 3 Zim¬

mer u . Küche rc .
Auerstr. 7, 4 . St . , 1 Zim¬

mer u . Küche , alles sofort
oder später zu vermieten .

^ ll . W. Holmes» , Xsrisrubs ,
^ Kaiserstr . 69 — Tel. 1752 .

<

<

<

Schöne 3 - Zimmerwohnung mit
Balkon und reichlichem Zubehör ,
sowie Anteil an der Waschküche und
Trockenplatz auf 1 . April zu ver¬
mieten Roonstratze 4 , 1 . St .

Hr rlwafrswotzumtn .
bestehend aus 6—7 Zimmern mit
Bad und allem Zubehör sowie Gar¬
tenanteil, an ruhige Familie zu ver¬
mieten auf 1 . April oder p . sofort.
Zu erfragen

Hauptstraße 73, parterre
Bille » - Wohnung

moderne freund! 4 Zim. u reich ! .
Zubeh . an ruhige Fam . ev . sofort
z . vermieten Uhlandtzr 6 ii .

Mein Laden in der Bäderstr .
und zwei 1 - Zimmer - Wohnungen
sind sofort zu vermieten .

H. Kleiber, Hauptstr . 17 .
KleulMche MgllMkWchlMg.

bestehend aus 3 Zimmern mit sämt¬
lichem Zubehör , ist an eine ruhige
Familie auf 1. April zu ver¬
mieten. Näheres

Herrenstr . 29, 2 Stock
Wohnung von 2 Zimmern

und Zugehör sofort oder später zu
vermieten Aue , Waldhornftr 74

Eine 3 -Zimmerwohn «ng mit
allem Zubehör ist sofort oder später
zu vermieten . Zu erfragen in der
Expedition dieses Blattes .

köLillsnr - Ilisstskl

in llurlsek im grUnsn lloi .

8 «» n 1» 1 r» K 20 . I - « rc 1814
ununterkroeben von nrrebmittug8 2 Ki8 Ld «ud8l1 Ilbr :

Dis aHerLSUksieir Vsriekis
vom Kriegsschauplatz .

klal killLerion u . äas gedeimmsvoUs vreidlM .
Luivsäer oüer ? Lomösi « .

Ill Miävest . vrsms .
kräulem Lättk a !s vslektiv .

^spavisoder Lsnäverker . lnäustris - Lwiisiims .
Lasieäler uvä kotdäuie . vrsm» .

^
kroüss Vviulsgsi

- ^

iv sllsll ?rei8iage»

D ülUsr-vfvgki ' is ^

L . Lader
,

varleod

Islspßon Nr . 218 . blinrsii - . 34/36 ,

empkislilt alle 8orten _
L - GäsrLa .ILÄSO ?LU>ILV mit ktz ! ni

in Lürsssbsr rrlsb .

Baum -, Rosen- und Johannisbeerpsähle empfiehlt
,- odrtttr » 8e » » u »I« r .

^ - zimmklWirnlUig
mit Zugehör auf 1 . April zu ver-
mieten Amalienstratze 33 .

Eine schöne 3 -Zimmer -Woh -
UUNg 3 . Stock ( Sommerseite) ist
auf l . April an ruhige Familie zuvermieten . Zu erfragen

Grötzingerstr . 23 (Meyerhof).
3- Zimmerwohnung im 2 . Stock

mit oder ohne Magazin, Haus im
Garten, fit sofort oder auf Dezember
zu vermieten Pfinzstratze S«,in der Nähe des Babnhvfstegs .

Auf ein ueuerbautes Haus in
Durlach werden von pünktlichem
Zinszahler 30W Mk. als 2 Hy¬
potheke zu 5 o/h aufzunehmen ge¬
sucht . Offerten unter Nr . 471 an
die Expedition d . Bl erbeten .

Ein fleißiger Mann zum Aus¬arbeiten von Holz gesucht. Näh.
Auerstraße ll , 2 St

( s- inst. Medizinal )
empfiehlt

Jul . Schaefer , Biuniell'Hrogerit
vurlach H . nptNr

Zie Solge siir ilie KleiiiWg
fällt jetzt mehr als je der Frau zu.
Neuherstellung und Abändern von
Kleidern ist mit Hilfe des Favorit-
Modenalbums, Preis nur 60 Pfg .,
u . d . Favorit - Schnitte für jeder¬
mann bequem möglich. Erhältlich
bei H . Holtermann , Durlach ,
15_ Hauptstraße 50.

Passendes WeihnachWeschenk !
Kanarienhahnen,

sehr fleißige Sänger ,
werden von 5 an
per Stück abgegeben ,

ebenso einige Weibchen .
Kronenstratze 3, 3 St

0
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